
� Bedienungsanleitung 
Kompressor

�

Art.-Nr.: 40.205.22 I.-Nr.: 01018 TCK180
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� Gebrauchsanweisung beachten!

� Gehörschutz tragen!�

� Warnung vor elektrischer Spannung�

� Warnung vor heißen Teilen

1. Erklärung der Hinweissymbole
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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden,
um Verletzungen und Schäden zu verhindern.
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung deshalb
sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut auf,
damit Ihnen die Informationen jederzeit zur
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an
andere Personen übergeben sollten, händigen
Sie diese Bedienungsanleitung bitte mit aus.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle
oder Schäden, die durch Nichtbeachten dieser
Anleitung und den Sicherheitshinweisen
entstehen.

2. Sicherheitshinweise

2.1 Sicherheitshinweise
� Achtung! Beim Gebrauch dieses
Kompressors sind zum Schutz gegen
elektrischen Schlag, Verletzungs- und
Brandgefahr folgende grundsätzlichen
Sicherheitsmaßnahmen zu beachten. Lesen
und beachten Sie diese Hinweise, bevor Sie
das Gerät benutzen.

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch
Personen (einschließlich Kinder) mit einge-
schränkten physischen, sensorischen oder
geistigen Fähigkeiten oder mangels Erfahrung
und/oder mangels Wissen benutzt zu werden,
es sei denn, sie werden durch eine für ihre
Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt
oder erhielten von ihr Anweisungen, wie das
Gerät zu benutzen ist. Kinder sollten beauf-
sichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie
nicht mit dem Gerät spielen.

1. Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ord-
nung
– Unordnung im Arbeitsbereich ergibt
Unfallgefahr.

2. Berücksichtigen Sie Umgebungsein-
flüsse
– Setzen Sie den Kompressor nicht dem
Regen aus. Benutzen Sie den Kompressor
nicht in feuchter oder nasser Umgebung.
Sorgen Sie für gute Beleuchtung. Benutzen

Sie den Kompressor nicht in der Nähe von
brennbaren Flüssigkeiten oder Gasen.

3. Schützen Sie sich vor elektrischem 
Schlag
– Vermeiden Sie Körperberührung mit
geerdten Teilen, zum Beispiel Rohren,
Heizkörpern, Herden, Kühlschränken.

4. Halten Sie Kinder fern!
– Lassen Sie andere Personen nicht den
Kompressor oder das Kabel berühren,
halten Sie sie von Ihrem Arbeitsbereich
fern.

5. Bewahren Sie Ihren Kompressor sicher 
auf
– Bewahren Sie den unbenutzten Kom-
pressor in einem trockenen, ver-
schlossenen Raum und für Kinder nicht
erreichbar auf.

6. Überlasten Sie Ihren Kompressor nicht
– Sie arbeiten besser und sicherer im
angegebenen Leistungsbereich.

7. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung
– Tragen Sie keine weite Kleidung oder
Schmuck. Sie können von beweglichen
Teilen erfasst werden. Bei Arbeiten im
Freien sind Gummihandschuhe und
rutschfestes Schuhwerk empfehlenswert.
Tragen Sie bei langen Haaren ein
Haarnetz.

8. Zweckentfremden Sie nicht das Kabel
– Ziehen Sie den Kompressor nicht am
Kabel, und benutzen Sie es nicht, um den
Stecker aus der Steckdose zu ziehen.
Schützen Sie das Kabel vor Hitze, Öl und
scharfen Kanten.

9. Pflegen Sie Ihren Kompressor mit
Sorgfalt
– Halten Sie Ihren Kompressor sauber, um
gut und sicher zu arbeiten. Befolgen Sie die
Wartungsvorschriften. Kontrollieren Sie
regelmäßig den Stecker und das Kabel,
und lassen Sie diese bei Beschädigung von
einem anerkannten Fachmann erneuern.
Kontrollieren Sie Verlängerungskabel
regelmäßig und ersetzen Sie beschädigte
Kabel.

10. Ziehen Sie den Netzstecker
– Bei Nichtgebrauch, vor der Wartung.

11. Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
– Vergewissern Sie sich, dass der Schalter 

D
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beim Anschluss an das Stromnetz
ausgeschaltet ist.

12. Verlängerungskabel im Freien
– Verwenden Sie im Freien nur dafür
zugelassene und entsprechend
gekennzeichnete Verlängerungskabel.

13. Seien Sie stets aufmerksam
– Beobachten Sie Ihre Arbeit. Gehen Sie
vernünftig vor. Verwenden Sie den
Kompressor nicht, wenn Sie unkonzentriert
sind.

14. Kontrollieren Sie Ihren Kompressor auf 
Beschädigungen
– Vor weiterem Gebrauch des
Kompressors die Schutzeinrichtungen oder
leicht beschädigte Teile sorgfältig auf ihre
einwandfreie und bestimmungsgemäße
Funktion überprüfen. 
Überprüfen Sie, ob die Funktion
beweglicher Teile in Ordnung ist, ob sie
nicht klemmen oder ob Teile beschädigt
sind. Sämtliche Teile müssen richtig
montiert sein um die Sicherheit 
des Gerätes zu gewährleisten. Beschädigte
Schutzvorrichtungen und Teile müssen 
sachgemäß durch eine Kundendienst-
werkstatt repariert oder ausgewechselt
werden, soweit nichts anderes in der
Betriebsanleitung angegeben ist.
Beschädigte Schalter müssen 
bei einer Kundendienstwerkstatt ersetzt
werden. Benutzen Sie keine Werkzeuge,
bei denen sich der Schalter nicht ein- und
ausschalten lässt.

15. Achtung!
– Zu Ihrer eigenen Sicherheit, benutzen Sie
nur Zubehör und Zusatzgeräte, die in der
Bedienungsanleitung angegeben oder vom 
Hersteller empfohlen oder angegeben
werden. Der Gebrauch anderer als der in
der Bedienungsanleitung oder im Katalog
empfohlenen Einsatzwerkzeuge oder
Zubehöre kann eine persönliche
Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

16. Reparaturen nur vom Elektrofachmann
Reparaturen dürfen nur von einer 
Elektrofachkraft ausgeführt werden,
andernfalls können Unfälle für den
Betreiber entstehen.

17. Geräusch
– Bei Verwendung des Kompressors
Gehörschutz tragen.

18. Austausch der Anschlussleitung
Wenn die Anschlussleitung beschädigt
wird, muss sie vom Hersteller oder einer 
Elektrofachkraft ersetzt werden, um 
Gefährdungen zu vermeiden.

2.2 Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit
Druckluft und Ausblaspistolen

� Verdichter und Leitungen erreichen im
Betrieb hohe Temperaturen. Berührungen
führen zu Verbrennungen.

� Die vom Verdichter angesaugten Gase
oder Dämpfe sind frei von Beimengungen
zu halten, die in dem Verdichter zu
Bränden oder Explosionen führen können.

� Beim Lösen der Schlauchkupplung ist das
Kupplungsstück des Schlauches mit der
Hand festzuhalten, um Verletzungen durch
den zurückschnellenden Schlauch zu
vermeiden.

� Bei Arbeiten mit der Ausblaspistole
Schutzbrille tragen. Durch Fremdkörper
und weggeblasene Teile können leicht
Verletzungen verursacht werden.

� Mit der Ausblaspistole keine Personen
anblasen oder Kleidung am Körper
reinigen.

2.3 Sicherheitshinweise beim Farbspritzen
� Keine Lacke oder Lösungsmittel mit einem

Flammpunkt von weniger als 55° C
verarbeiten.

� Lacke und Lösungsmittel nicht erwärmen.
� Werden gesundheitsschädliche

Flüssigkeiten verarbeitet, sind zum Schutz
Filtergeräte (Gesichtsmasken) erforderlich.
Beachten Sie auch die von den Herstellern
solcher Stoffe gemachten Angaben über
Schutzmaßnahmen.

� Die auf den Umverpackungen der
verarbeiteten Materialien aufgebrachten
Angaben und Kennzeichnungen der
Gefahrstoffverordnung sind zu beachten.
Gegebenenfalls sind zusätzliche
Schutzmaßnahmen zu treffen,
insbesondere geeignete Kleidung und
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Masken zu tragen.
� Während des Spritzvorgangs sowie im

Arbeitsraum darf nicht geraucht werden.
Auch Farbdämpfe sind leicht brennbar. 

� Feuerstellen, offenes Licht oder
funkenschlagende Maschinen dürfen nicht
vorhanden sein bzw. betrieben werden.

� Speisen und Getränke nicht im Arbeitsraum
aufbewahren oder verzehren. Farbdämpfe
sind schädlich.

� Der Arbeitsraum muss größer als 30 m3

sein und es muss ausreichender
Luftwechsel beim Spritzen und Trocknen
gewährleistet sein. Nicht gegen den Wind
spritzen. Grundsätzlich beim Verspritzen
von brennbaren bzw. gefährlichen
Spritzgütern die Bestimmungen der
örtlichen Polizeibehörde beachten.

� In Verbindung mit dem PVC-Druckschlauch
keine Medien wie Testbenzin, Butylalkohol
und Methylenchlorid verarbeiten
(verminderte Lebensdauer).

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut
auf.

3. Gerätebeschreibung (siehe 
auch S. 10)

1. Gehäuse
2. Standfuß
3. Druckluftschlauch mit Schnellkupplung
4. Ein-/ Aus-Schalter
5. Transportgriff
6. Reifenfüllmeser
d Ausblasadapter

4. Lieferumfang

1 x Kompressor (Bild 1)
1 x Reifenfüllmesser (6)
1 x Ausblasadapter (d)
1 x 8-teiliges Adapterset (Bild 4-10)

5. Anwendungbereich

Der Kompressor dient zum Erzeugen von
Druckluft.

Das Gerät darf nur nach seiner Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus
hervorgerufene Schäden oder Verletzungen
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht
der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den
gewerblichen, handwerklichen oder
industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei
gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

6. Technische Daten

Netzanschluss: 220-240 V ~ 50 Hz

Motorleistung kW: 1,1 

Betriebsart: S3 15% 10 min

Kompressor-Drehzahl min-1: 3550

Betriebsdruck bar: max. 8

Theo. Ansaugleistung l/min.: 160

Schalleistungspegel LWA in dB: 95,3

Schalldruckpegel LpA in dB: 75,3

Schutzart: IP20

Gerätegewicht in kg: 6,5

Betriebsart S3 - 15% - 10min: S3 = Aussetz-
betrieb ohne Einfluss des Anlaufvorganges.
Dies bedeutet, dass während eines Zeitraums
von 10 min die max. Betriebszeit 15% (1,5
Min) beträgt.
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7. Hinweise zur Aufstellung

� Überprüfen Sie das Gerät auf
Transportschäden. Etwaige Schäden sofort
dem Transportunternehmen melden, mit
dem der Kompressor angeliefert wurde. 

� Die Aufstellung des Kompressors sollte in
der Nähe des Verbrauchers erfolgen. 

� Lange Luftleitungen und lange Zuleitungen
(Verlängerungskabel) sind zu vermeiden. 

� Auf trockene und staubfreie Ansaugluft
achten. 

� Den Kompressor nicht in feuchtem oder
nassem Raum aufstellen. 

� Der Kompressor darf nur in geeigneten
Räumen (gut belüftet, Umgebungstem-
peratur +5°C bis 40°C) betrieben werden.
Im Raum dürfen sich keine Stäube, keine
Säuren, Dämpfe, explosive oder
entflammbare Gase befinden. 

� Der Kompressor ist geeignet für den
Einsatz in trockenen Räumen. In feuchter
Umgebung ist der Einsatz nicht zulässig.

8. Inbetriebnahme

8.1. Netzanschluß
Der Kompressor ist mit einer Netzleitung mit
Schutzkontaktstecker ausgerüstet. Dieser kann
an jeder Schutzkontaktsteckdose 
220-240V ~ 50 Hz, welche mit 16 A
abgesichert ist, angeschlossen werden. Achten
Sie vor Inbetriebnahme darauf, dass die
Netzspannung mit der Betriebsspannung lt.
Maschinenleistungsschild übereinstimmt.
Lange Zuleitungen, sowie Verlängerungen,
Kabeltrommeln usw. verursachen
Spannungabfall und können den Motoranlauf
verhindern. Bei niedrigen Temperaturen unter
+5°C ist der Motoranlauf durch
Schwergängigkeit gefährdet.

8.2 Aus-/ Einschalter (4)
Stellen Sie den Ein-/Ausschalter (4) zum
Einschalten auf die Position 1. 
Zum Ausschalten Ein-/Ausschalter (4) in
Position 0 bringen.

8.3 Druckluftschlauch mit Schnellkupplung
(3)

Anschließen:
Schieben Sie den Nippel Ihres
Druckluftwerkzeuges in die Schnellkupplung,
Hülse springt automatisch nach vorn.
Trennen:
Ziehen Sie die Hülse zurück und entfernen Sie
das Werkzeug. Achtung! Beim Lösen der
Schnellkupplung ist das Kupplungsstück
festzuhalten, um Verletzungen durch den
zurückschnellenden Schlauch zu
vermeiden.

8.4 Reifenfüllmesser mit Adaptern 
(Abb. 2/Pos. 6)

Arbeitsdruck in bar: 0 – 8

Einsatzbereich:
Der Reifenfüllmesser ermöglicht ein einfaches
und genaues Befüllen von Autoreifen. Das
Manometer dient zur Kontrolle des Reifen-
drucks. Mit dem integrierten Ablassventil (e) ist
es möglich einen zu hohen Reifendruck zu
senken.

Der Reifenfüllmesser ist mit einem
Ventiladapter für Autoreifenventile
ausgestattet.

Verwendung als Ausblaspistole (Abb. 3)
Um den Reifenfüllmesser als Ausblaspistole zu
verwenden muss zuerst der Schlauch mit dem
Ventiladapter für Autoreifen abgeschraubt
werden. Nun kann der Ausblasadapter (d) am
Reifenfüllmesser verschraubt werden.

Einsatzbereich:
Zum Reinigen/Ausblasen von Hohlräumen
oder schwer zugänglichen Stellen, sowie zum
Reinigen von verschmutzten Arbeitsgeräten.
Der stufenlos bedienbare Abzugshebel
ermöglicht eine exakte Dosierung der
Druckluft.
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8.5 Anleitung für das Adapterset

Aus der folgenden Übersicht entnehmen Sie
die richtige Benutzung der Adapter für die ver-
schiedenen Ventile.

� Ballnadel (Bild 4)
Einsatzbereich: Zum Aufpumpen von
Bällen.
Die Ball-Nadel kann zum Aufpumpen von
unterschiedlichen Bällen verwendet
werden.
TIPP: Um Beschädigungen des Ventils zu
vermeiden, sollten Sie die Ball-Nadel vor
dem Einführen etwas anfeuchten.

� Ventil-Adapter (Bild 5)
Einsatzbereich: Passt für Blitz-Ventile von
Fahrradreifen.

Der Blitz-Ventil-Adapter ermöglicht ein
einfaches Befüllen von Fahrradreifen.

Zum Befüllen von Autoreifen siehe 8.4.

� Adapter 3 (Bild 6)
Einsatzbereich: Für alle Ventile mit einem
Innen-Ø ab 8mm.

Sie können den Adapter zum Beispiel für
Luftmatratzen, Pools oder auch für Boote
verwenden.

TIPP: Führen Sie den Adapter 3 in das
Ventil ein, wie in Bild 6, Skizze d gezeigt.

Wichtig! Die Ventilkappe muss durch
entsprechendes Zusammendrücken etwas
aufgeklappt werden.

� Adapter 4 (Bild 7)
Einsatzbereich: Für Schraubventile.

Sie können ihn für alle handelsüblichen Ba-
deboote, Kajaks oder andere große Artikel,
wie zum Beispiel Pools, die mit einem
Schraubventil ausgestattet sind,
verwenden.

� Entlüftungs-Adapter (Bild 8)
Einsatzbereich: Für Entlüftungsventile

Ein Entlüftungsventil finden Sie zusammen
mit anderen Ventilen (Standardventil,
Schraubventil,…) auf vielen großvolumigen
Artikeln, wie zum Beispiel einem Flockbett.

� konischer Universaladapter (Bild 9/10)
Einsatzbereich: Zum Befüllen für Luftma-
tratzen und ähnlichem.

9. Reinigung, Wartung und
Ersatzteilbestellung

� Achtung!
Ziehen Sie vor allen Reinigungs- und
Wartungsarbeiten den Netzstecker.

� Achtung! 
Warten Sie bis der Verdichter vollständig
abgekühlt ist! Verbrennungsgefahr!

� Achtung! 
Vor allen Reinigungs- und Wartungsarbei-
ten ist das Gerät drucklos zu machen.
Benutzen Sie hierzu den Reifenfüllmesser
als Ausblaspistole (siehe Punkt 8.4) und
betätigen Sie den Abzugshebel bis keine
Luft mehr entweicht.

9.1 Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen so staub-

und schmutzfrei wie möglich. Reiben Sie
das Gerät mit einem sauberen Tuch ab
oder blasen Sie es mit Druckluft bei
niedrigem Druck aus. 

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt
nach jeder Benutzung reinigen. 

� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit
einem feuchten Tuch und etwas
Schmierseife. Verwenden Sie keine
Reinigungs- oder Lösungsmittel; diese
könnten die Kunststoffteile des Gerätes
angreifen. Achten Sie darauf, dass kein
Wasser in das Geräteinnere gelangen
kann.

D
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� Spritzwerkzeuge müssen vor Reinigung
vom Kompressor getrennt werden. Der
Kompressor darf nicht mit Wasser,
Lösungsmitteln o. Ä. gereinigt werden.

9.2 Lagerung
� Achtung!
Ziehen Sie den Netzstecker, entlüften Sie das
Gerät und alle angeschlossenen
Druckluftwerkzeuge. Stellen Sie den
Kompressor so ab, dass dieser nicht von
Unbefugten in Betrieb genommen werden
kann.
� Achtung!
Den Kompressor nur in trockener und für
Unbefugte unzugänglicher Umgebung
aufbewahren. Nicht kippen, nur stehend
aufbewahren!

9.3 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteilnummer des erforderlichen

Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter 
www.ISC-GmbH.info

10. Entsorgung und
Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung
um Transportschäden zu verhindern. Diese
Verpackung ist Rohstoff und ist somit wieder
verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf
zurückgeführt werden.
Der Kompressor und dessen Zubehör
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie
z.B. Metall und Kunststoffe. Führen Sie defekte
Bauteile der Sondermüllentsorgung zu. Fragen
Sie im Fachgeschäft oder in der
Gemeindeverwaltung nach!

D
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11. Mögliche Ausfallursachen

12. Ersatzteilliste   TCK 180   Art.-Nr.: 40.205.22   I.-Nr.: 01018

Pos. Beschreibung Ersatzteilnummer

6 Reifenfüllmesser (inkl. Schlauch und Ausblasadapter) 40.205.21.01.001

8-teiliges Adapterset 40.205.21.01.002

Problem Ursache Lösung

Kompressor läuft nicht 1.Netzspannung nicht 
vorhanden

1.Kabel, Netzstecker, 
Sicherung und Steckdose 
überprüfen.

2.Netzspannung zu niedrig 2.Zu lange Verlängerungs-
kabel vermeiden. 
Verlängerungskabel mit 
ausreichendem Aderquer-
schnitt verwenden.

3.Außentemperatur zu niedrig 3.Nicht unter +5° C Außen-
temperatur betreiben.

4.Motor überhitzt 4.Motor abkühlen lassen ggf. 
Ursache der Überhitzung be-
seitigen.

Kompressor läuft, jedoch  
kein Druck

1.Rückschlagventil undicht 1.Rückschlagventil 
austauschen.

2.Dichtungen kaputt. 2.Dichtungen überprüfen,  
kaputte Dichtungen bei einer
Fachwerkstatt ersetzen 
lassen.

Kompressor läuft, jedoch
Werkzeuge laufen nicht.

1.Schlauchverbindungen 
undicht.

1.Druckluftschlauch und Werk-
zeuge überprüfen, ggf. aus-
tauschen.

2.Schnellkupplung undicht. 2.Schnellkupplung überprüfen, 
ggf. ersetzen.
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13. Konformitätserklärung

k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

t declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

p déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant l’article

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

m declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

q ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

� erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel

T заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

B izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

Q declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

Z ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.

z ‰ËÏÒÓÂÈ ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË Û˘ÌÊˆÓ›· Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 
ÙËÓ √‰ËÁ›· ∂∂ Î·È Ù· ÚfiÙ˘Ô ÁÈ· ÙÔ ÚÔ˚fiÓ

C dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l’articolo

l attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for produkt

j prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

A a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák szerint

X pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

e деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

1 заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару

. deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

G deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 

4 izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

H Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

E Samræmisyfirl‡sing sta›festir eftirfarandi samræmi 
samkvæmt reglum Evfrópubandalagsins og stö›lum 
fyrir vörur

Konformitätserklärung Einhell Germany AG · Wiesenweg 22 · D-94405 Landau/Isar

Kompressor TCK 180

Art.-Nr.: 40.205.22 I.-Nr.: 01018 Archivierung: 4020530-43-4131800-08
Subject to change without notice

EN 1012-1; EN 60204-1; EN 60335-1; EN 55014-1; EN 55014-2; EN 61000-3-2; 
EN 61000-3-3; 

LGA Qualitest GmbH; KBV VI

Landau/Isar, den 13.11.2008
Karg

Product-Management
Brunhölzl

Director of technical Department

98/37/EC

2006/95/EC

97/23/EC

2004/108/EC

90/396/EEC

89/686/EEC

87/404/EEC

R&TTED 1999/5/EC

2000/14/EC_2005/88/EC:

95/54/EC:

97/68/EC:

X

X

X
gemessener Schallleistungspegel LWA = 94,4 dB

garantierter Schallleistungspegel LWA = 96 dB 

P = 1,1 kW 
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und 
Umsetzung in nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt 
werden und einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der
sachgerechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann 
hierfür auch einer Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der 
nationalen Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den 
Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.
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� Technische Änderungen vorbehalten
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der
Produkte, auch auszugsweise ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch
einmal nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren
Servicedienst unter der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern
stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten angegebene Servicerufnummer zur
Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere
Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder
Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den
Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt
daher nicht zustande, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben
sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch
Nichtbeachtung der Montage- und Gebrauchsanleitung, missbräuchliche oder
unsachgemäße Anwendungen, Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem
Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von
Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder
der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird
eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute
Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die
vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an
unsere Serviceadresse.

14. GARANTIEURKUNDE 03/30/2009
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iSC GmbH • Eschenstrasse 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 777 254 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 

(Anrufkosten: 0,14 €/Minute, Festnetz der T-Com)
E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info

Während der Garantiezeit können defekte
Geräte bei u. a. Serviceadresse telefonisch
oder schriftlich reklamiert werden. Das defekte
Gerät wird unverzüglich bei Ihnen kostenlos
abgeholt und Sie erhalten dann ein neues oder
repariertes Gerät kostenlos zurück.
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie
ebenfalls die Möglichkeit, das defekte Gerät
zwecks Reparatur an die u. a. Adresse zu
senden. Nach Ablauf der Garantiezeit
anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig.

Bitte bereiten Sie hierzu das Gerät abholbereit,
also verpackt für die Abholung vor (im Original-
Karton oder vergleichbaren Karton).
Unter der u. a. Internetseite haben Sie auch
selbst die Möglichkeit, eine Abholung
auszulösen.
Bitte beachten Sie, dass Sie oder eine
Vertrauensperson tagsüber erreichbar bzw.
anwesend sein müssen.
Bitte geben Sie unbedingt die Abholadresse an.

Außerhalb der Geschäftszeiten haben Sie die Möglichkeit, Ihre Telefonnummer zu hinterlassen
und Sie erhalten am nächsten Arbeitstag einen Rückruf von uns.

Die Garantiezeit beträgt drei Jahre und
beginnt am Tag des Kaufs. Bitte bewahren
Sie den Kassenbon als Nachweis für den
Kauf auf. 
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie
ebenfalls die Möglichkeit, das defekte

Gerät zwecks Reparatur an die u. a.
Adresse zu senden. Nach Ablauf der
Garantiezeit anfallende Reparaturen sind
kostenpflichtig. 
Ihre gesetzlichen Rechte werden durch
diese Garantie nicht eingeschränkt.
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